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AUFBRUCH BÜRGERSTIFTUNG
Die Bürgerstiftung Allensbach stellt sich neu auf. Dazu führten Bürgermeister-Stellvertreter 
Ludwig Egenhofer und Brigitte Bautze von der Lokalen Agenda ein Interview mit Willy Meyer 
und Johann Roth von der Bürgerstiftung. Mehr dazu auf Seite 3

Umfrage anbei
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APOTHEKENNOTDIENSTE
KONSTANZ 
So. 18.02. Rosgarten-Apotheke (Wollmatingen)   

MÜLLTERMINE
Mo. 19.02.  Gelber Sack, Altholz 
Di. 20.02.  Sperrmüll 
Do. 22.02.  Restmüll roter Deckel  

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer 
 0761 / 120 120 00

Rettungsdienst/ Wasserrettung 112

Krankentransport 19222

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  997000
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-2222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo-Fr.  8.00 - 12.00 Uhr 
Mi.  16.30 - 18.30 Uhr 
Ausnahme am Mi. 
Standesamt von  14.00 - 17.00 Uhr 

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi. 16:30 - 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung
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Allensbach baut... 
  
Abbruch ADLER Gebäude 
  

Mit den derzeitigen Entkernungsarbeiten und der nunmehr über die bereit gestellten 
Container erfolgt das Ausräumen der Störsto� e aus dem Gebäude. 

Dies sind u. a. Gipskartonplatten, Schilfdecken, Ytong und Gipszwischenwände, Holzbau-
teile. Nach den Entkernungsarbeiten folgt dann der eigentliche Abbruch. Hierzu ist eine 
Sperrung der Radolfzeller Straße notwendig. Über Zeitraum und Umfang der Sperrung, bzw. 
Umleitung werden wir zeitnah gesondert berichten. 

  
Anbau des Probelokals in Langenrain  
Zwischenzeitlich haben im Innenbereich alle Gewerke ihre Rohinstallation abgeschlossen, so 
dass aktuell der Estrichleger dabei ist die Dämmung einzubauen und und dann der Estrich 
folgt. Für die Außenfassade ist die Unterkonstruktion vorgerichtet und es folgt nun die 
Holzverschalung von Seiten der Beauftragten Firma. Gut im Zeitplan liegend, sollte einer 
geplanten Fertigstellung nun nichts mehr im Wege stehen.  
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Bürgerstiftung Allensbach 

„Gemeinsam - Mehr - Erreichen“ - unter die-
sem Motto haben sich die Verantwortlichen 
der Bürgerstiftung Allensbach auf den Weg 
gemacht, die Aufgabenstellung der Stiftung 
neu auszurichten. Dabei spielt die Einbindung 
der Bevölkerung eine besonders wichtige Rol-
le. Neue Herausforderungen brauchen neue 
Wege. Darüber wollten Brigitte Bautze, ver-
antwortlich in der Gemeinde Allensbach für 
bürgerschaftliches Engagement sowie Ludwig 
Egenhofer, stellvertretender Bürgermeister und 
Mitglied des Kuratoriums der Bürgerstiftung, 
mehr wissen. Sie haben den neu bestellten Be-
vollmächtigten der Stiftung Willy Meyer und 
das Kuratoriumsmitglied und Projektbeauf-
tragten Johann Roth zu einem Gespräch über 
die Ziele der Stiftung geführt.   
  
Ludwig Egenhofer: Die Bürgerstiftung Allens-
bach möchte sich neu ausrichten. Warum - und 
mit welchen Zielen? 
  
Johann Roth: Die Bürgerstiftung Allensbach 
besteht nun seit 16 Jahren und hat in dieser 
Zeit auch viel Gutes getan und erreicht. Vieles 
davon als Reaktion auf Anträge und Wünsche. 
Was aber erkennbar ist, ist die fehlende Nähe 
zur Bürgerschaft, der Grad des Wissens um die 
Stiftung und die Ausrichtung an den heutigen 
Bedürfnissen. Vorstand und Kuratorium der 
Stiftung wollen sich dieser Herausforderung 
stellen und die Stiftung o� ensiver und bürger-
näher positionieren.  
  
Willy Meyer: Meine künftige Aufgabe als Be-
vollmächtigter der Stiftung ist die Intensivie-
rung der Projektarbeit und die Kommunikation 
der Stiftung in die Bevölkerung. Darauf freue 
ich mich sehr. 
  
Brigitte Bautze: Welche Ziele und Zwecke ver-
folgt die Bürgerstiftung Allensbach künftig? 
  
Willy Meyer: Die Stiftung hat eine klare Mis-

sion, die auf mehreren Säulen basiert. Das 
Hauptziel ist es, einen positiven und nachhalti-
gen Beitrag zu unserer lokalen Gesellschaft zu 
leisten. Wir konzentrieren uns daher auf ver-
schiedene Bereiche, darunter Umweltschutz, 
soziale Gerechtigkeit, Unterstützung des Eh-
renamtes. Daneben sind für uns Kultur und 
Bildung im weitesten Sinne wichtig. 
  
Johann Roth: Wir wollen einen Beitrag dazu 
leisten, die Lebensqualität vor Ort durch viel-
fältige Maßnahmen zu verbessern. Dazu brau-
chen wir aber auch die Unterstützung unserer 
Bürgerinnen und Bürger. 
  
Brigitte Bautze: Wie meinen Sie das? Was stel-
len Sie sich darunter vor? 
  
Johann Roth: Nun, die Stiftung erwirtschaf-
tet schon heute Erträge aus Ihrem Vermögen; 
aber wir sind auf zusätzliche Spenden zur Er-
füllung unserer Ziele angewiesen und dafür 
auch dankbar. Schon in den letzten 15 Jahren 
durften wir auf solche Unterstützung bauen 
und ho� en, dass dies in der Zukunft so bleibt 
oder sogar verstärkt wird. Zum Beispiel wurden 
im Rahmen einer Nachlassregelung Mittel der 
Stiftung ebenso zur Verfügung gestellt wie die 
Schenkung einer Immobilie durch das Stifter-
paar Kurt und Uta Müller. Aus deren Erträgen 
können wir Gutes bewirken. 
  
Ludwig Egenhofer: Aber neben den Spenden 
und Zustiftungen ist künftig auch die persönli-
che Unterstützung gewünscht? 
  
Willy Meyer: Ich stelle mir zum Beispiel künftig 
auch Projekte vor, bei denen zum Wohl der Ge-
meinschaft, zur Verbesserung der Lebensqua-
lität und zur Sensibilisierung von Umweltthe-
men selbst „Hand angelegt“ werden kann. Das 
Pfl anzen von Bäumen, die Reinigung unseres 
Seeufers, Aufbau und Unterstützung bei The-
menparks und vieles mehr. 

Brigitte Bautze: Wollen Sie die Stiftung damit 
näher bei den Menschen sehen? 
  
Johann Roth: Auf jeden Fall. Das ist wichtig 
und auch die klare Vorstellung von Vorstand 
und Kuratorium. Bürgerstiftung heißt nicht nur 
konsumieren und Unterstützung suchen, son-
dern auch selbst unterstützen: mit Spenden, 
Zeit und Engagement.   
  
Ludwig Egenhofer: Was sind die nächsten Zie-
le? 
  
Willy Meyer: Nun, als allererstes wollen wir 
einen ersten Schritt zur Verbesserung der CO2 
Bilanz machen. Wir planen am Radweg zwi-
schen Allensbach und Kaltbrunn die Pfl anzung 
von zunächst 20 Bäumen und nehmen damit 
ein Anliegen der Agenda-Gruppe Kaltbrunn 
auf. Ein Beitrag zur Verbesserung der Klimabi-
lanz von Allensbach; und irgendwann schützen 
sie als Schattenspender vor zu viel Sonne. 
  
Brigitte Bautze: Können Sie das aus eigener 
Kraft realisieren? 

Johann Roth: Sicherlich nicht. Die Bäume kos-
ten über alles pro Baum ca. 1000 Euro. Wir 
konnten die Gemeinde gewinnen, die Pfl anz-
kosten zu übernehmen. Das macht pro Baum 
ca. 200 Euro aus. Verbleiben also 800 Euro. 5 
Bäume übernimmt die Bürgerstiftung; die rest-
lichen 15 Bäume wollen wir mit Hilfe (Spen-
den) der Allensbacher Bürger:innen und Un-
ternehmen anscha� en. Ich ho� e, nein ich bin 
sicher, dies gelingt uns. Gepfl anzt werden soll 
März/April dieses Jahres. 
  
Ludwig Egenhofer: Was ist noch weiter ge-
plant? 
  
Willy Meyer: Wir wollen auch die Filmreihe 
„Wir können auch anders“ zu unterschiedli-
chen Themen des Klimawandels zeigen. Anre-
gung zum Nachdenken und Diskutieren. Das 
wird spannend! 
  
Johann Roth: Parallel dazu möchten wir eine 
Umfrage bei den Bürger:innen machen; was 
erwarten Sie von der Bürgerstiftung ? Sind 
Sie bereit mitzumachen? Wir wollen gerne auf 
breiter Basis mit allen arbeiten. Auf die Ant-
worten sind wir sehr gespannt. 
  
Brigitte Bautze: Es geht nun also vor allem da-
rum, die Außenwirkung der Bürgerstiftung zu 
verstärken? 
  
Willy Meyer: Defi nitiv. Wir wollen die Stiftung 
den Bürger:innen näher bringen. Eine wichti-
ge Rolle kommt dabei unserer Homepage zu, 
die wir gerade für die Zukunft fi t machen. Dort 
fi ndet sich Sie übrigens auch ein CO2 Rechner, 
mit dem Sie Ihre persönliche CO2 -Fußabdruck 
ermitteln können. Das kann ein erster Schritt 
sein, um die eigene CO2-Bilanz zu verbessern. 
Und wer dann noch für jede Tonne CO2 zu viel 
einen angemessenen Betrag spendet, hilft da-
mit der Bürgerstiftung, ihre Projekte zu ver-
wirklichen.   

Mit dieser Ausgabe erhalten Sie die 
Umfrage zur neuen Ausrichtung der 
Bürgerstiftung. 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme 
sehr freuen.
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Kaltbrunner Straße gesperrt 
Umleitungsverkehr teilweise durchs Allensbacher Reihetal 

Wie das Regierungspräsidium mitteilt, ist aufgrund anstehender Fäll- und Rodungsarbeiten sowie baulicher Vorbereitungen zum 
späteren Einbau einer Behelfsbrücke die Kaltbrunner Straße in Allensbach gesperrt. Die Arbeiten im Zuge des Aus- und Neubaus 
der Bundesstraße B 33 dauern voraussichtlich bis Sommer 2024, der Verkehr muss teils umgeleitet werden. 
  
Die Umleitungen verlaufen wie folgt: 
Autofahrende auf der Kaltbrunner Straße vom Gewerbegebiet aus mit Ziel Ortszentrum Allensbach bzw. Konstanz fahren vor 
der Anschlussstelle Allensbach-Mitte rechts ab und werden anschließend auf den parallel verlaufenden Wirtschaftswegen zum 
Reihetal geführt. Dies gilt sowohl für die Fahrtrichtung Singen als auch Richtung Konstanz. 
  
Autofahrende auf der Kaltbrunner Straße mit Ziel Industriegebiet Allensbach fahren durch das Reihetal und durch die Unterfüh-
rung Allensbach-Mitte zum Industriegebiet. 
  
Verkehrsteilnehmende auf der Bundesstraße nutzen Teile der neuen Umleitungsstrecke welche parallel zur B 33alt verläuft. Der 
jeweilige Wechsel erfolgt (je nach Fahrtrichtung) im Bereich Allensbach-Mitte bzw. auf Höhe Allensbach-Tafelholz. 
  
Der Radverkehr zwischen Industriegebiet und Kernort wird in diesem Zeitraum über die Straße „Im Reihetal“ Richtung Kaltbrunn 
geführt und nutzt in der Gegenrichtung ebenfalls die Umleitungsstrecke durch das Reihetal. 
  
Für ÖPNV-Nutzer sind die Änderungen gering. Alle bestehenden Haltestellen können bedient werden, es kann jedoch zu 
veränderten Abfahrts- bzw. Ankunftszeiten kommen. Die angepasste Busroutenführung durch das Reihetal wurde von den 
Verantwortlichen bei Erprobungsfahrten mit Gelenkbussen bereits getestet.    
  
Um die Belastungen der Anwohnenden im Allensbacher Reihetal möglichst gering zu halten, wurde die zulässige Höchstge-
schwindigkeit in diesem Bereich auf 30 Stundenkilometer festgelegt. Aus diesem Grund wird auch der übrige Schwerlastverkehr 
(größer als 7,5 Tonnen) über die Anschlussstelle Allensbach-West geführt. 
  
Die Verkehrsumlegungen sind aufgrund zwingend im Vorfeld durchzuführender Markierungsarbeiten stark witterungsabhängig, 
weshalb der Ausführungszeitraum möglicherweise kurzfristig angepasst werden muss. 
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ZU VERSCHENKEN
Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? 
Alles, was zum Wegwerfen zu schade ist, 
kann hier in einer kostenlosen Kleinanzeige 
zum Verschenken angeboten werden.
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an 
mitteilungsblatt@allensbach.de

Hellgraues Sofa
Tel. 9497619 
  
Laufstall 1 x 1 m 
Tel. 940765 
  
Matratzentoper 1,4 x 2 m 
Bettüberdecke grau 2,25 x 2 m 
Sitzsack 1,3 x 1,7 
Tel. 2933 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Ausgelaufenes Hydrauliköl
Um 07:14 Uhr wurde die Abteilung Allensbach 
am 05.02.2024 an die Schmieder Klinik in 
Allensbach gerufen. 
Dort hatte nach einem technischen Defekt ein 
Traktor mehrere Liter Hydrauliköl verloren und 
auf dem Klinikareal verteilt. 
Insgesamt mussten ca. 300 Meter der Straße 
auf einem Meter Breite gereinigt werden. Nach 
1,5 Stunden konnte der Einsatz beendet
werden. Im Einsatz waren insgesamt 
12 Einsatzkräfte mit drei Fahrzeugen. 

  
Kleinbrand
Mit dem Stichwort „B1 Reisigfeuer“ wurde 
ein Kleinalarm der Feuerwehr Allensbach am 
05.02.2024 gegen 15:53 Uhr alarmiert. Ge-
meldet war ein Kleinbrand im Bereich des 
Höhrenberg. Die Einsatzkräfte kontrollierten 
gemeldeten Bereich und konnten bereits erlo-
schene Brandstellen feststellen. Die Polizei hat 
die Ermittlung zur Brandursache übernommen. 
Im Einsatz waren 15 Einsatzkräfte für circa 30 
Minuten.  

LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

PV-Anlage aufs Dach – welche Dächer sind 
geeignet? 
Früher war klar: Südausrichtung und sonst gar 
nichts – heute sieht das völlig anders aus. Ob 
sich Ihr Dach, Carport, Fassade oder andere 
Flächen für die Installation einer PV-Anlage 
eignen und wann es sich fi nanziell lohnt, zei-
gen wir Ihnen direkt am Bildschirm. Wenn Sie 
mögen, können Sie auch eigene Bilder mitbrin-
gen. Dies ist aber nicht zwingend erforderlich. 
  
Termin: Freitag, 1. März 2024
18:30 – 19:00 Uhr Vortrag
19:00 – 20:30 Uhr individuelle Betrachtung 
Ihres Daches
(gerne auch zwischendurch vorbeischauen) 
Ort: Feuerwehrhaus Kaltbrunn, 
Markelfi nger Str. 15 
Experten: Jakob Schröter, Christian Döring 
  

Treff en der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis Verkehr und Mobilität tri� t 
sich am Montag, 19. Februar um 19:15 Uhr im 
Bürgertre� , Höhrenbergstr. 15. Interessierte 
sind zu den Tre� en herzlich eingeladen. 

Das tapfere Schneiderlein 

  

Märchen für Kinder ab 4. 

Erzählt von Daniela Zepke, Märchenerzählerin und Theaterpädagogin 

  

Freitag, den 23.2. 2024, um 15 Uhr, 

in der Gemeindebücherei Allensbach, Rathausplatz 2. 

Eintritt frei 

  

Aktuelle Infos immer unter: 
www.bibkat.de/allensbach 

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Ortsverwaltung Hegne geschlossen 
Am Mittwoch, den 21.02.2024 bleibt die Ortsverwaltung Hegne geschlossen. 
Die Vertretung erfolgt durch die Dienststellen der Gemeinde. 

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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Jetzt erhältlich: 
  

Ab sofort können Sie das Gästejournal und die 
Ausfl ugstipps für den westlichen Bodensee 
2024,sowie den Flyer „Grenzenlose Garten-
Rendezvous 2024“ für Sie oder Ihre Gäste im 
Kultur- und Tourismusbüro abholen. 

14. Februar - 29. März 
  

Veggie-Wochen am 
Westlichen Bodensee 

Vegetarisch durch die Fastenzeit 
  

Frisches Gemüse von der Insel Reichenau, raf-
fi nierte Frühlingsmenüs und herzhaftes Sch-
morgemüse: Mit den VeggieWochen startet der 
Genussfahrplan 2024. Vom 14. Februar bis zum 
29. März haben Genießer*innen die Möglich-
keit, rund um den Westlichen Bodensee vege-
tarische und vegane Kreationen zu testen. In 
insgesamt 17 teilnehmenden Restaurants und 
Cafés gibt es eine facettenreiche Auswahl an 
kreativen Gerichten aus knackig-frischen, regi-
onalen Zutaten. 
Alle weiteren Infos zu den VeggieWochen gibt’s 
auf www.bodenseewest.eu 
  
Am Freitag, 23. Februar und 15. März jeweils 
um 18.30 Uhr gibt Heike Barz ra�  nierte Tipps 
für die vegetarische Küche. Nach dem gemein-
samen Kochen genießen Sie bei einem Glas Al-
lensbacher Wein das Menü.
• Dauer: ca. 3,5 Std., begrenzte Teilnehmerzahl
• Kosten: 30,- € p. P.
• Anmeldung erforderlich
 
Melden Sie sich gerne bei uns im Kultur- und 
Tourismusbüro. 
TIPP: Sondertermine für Gruppen bis max. 12 
Personen auf Anfrage 

Neuer Roman von Gaby Hauptmann 
  
Am 29. Februar erscheint der neue Roman von 
Gaby Hauptmann „Ho� nung auf eine glückli-
che Zukunft“. Das neue Buch erhalten Sie nach 
Erscheinung signiert im Kultur- und Touris-
musbüro Allensbach. 
  
Tipp: Unter www.gaby-hauptmann.de sind 
alle demnächst stattfi ndenden Lesungen auf-
geführt, auch die im „Hotel Hirschen“ in Horn 
am 07.03.2024 und alle Veranstaltungen oder 
Auftritte wie z.B. im ZDF-Mittagsmagazin am 
28.02.2024. 

Der „Hirschen“ hat alle Informationen zu der 
Lesung – die im Rahmen eines entsprechenden, 
historischen Menüs stattfi nden wird - auf der 
Homepage: www.hotelhirschen-bodensee.de. 
Anmeldungen direkt über das Hotel. 

DAS KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO INFORMIERT

Änderung Öff nungszeiten: 
Bitte beachten Sie, dass das Kultur- 

und Tourismusbüro und 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

am Dienstag, 20. Februar ab 12 Uhr 

wegen einer internen Fortbildung 
geschlossen haben. 

KULTUR- UND TOURISMUSBÜRO
MÜHLENWEGMUSEUM
PRIVATE MUSIKSCHULE 
Konstanzer Straße 12 | im Bahnhof
Tel. 80135 | tourismus@allensbach.de
www.allensbach.de 

DIGITAL IMMER
INFORMIERT
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KATH. KIRCHENGEMEINDE
WOLLMATINGEN-ALLENSBACH

Gottesdienste 

Samstag, 17. Februar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
 KN-Fürstenberg 
  
Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
 KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  

Allensbach 
 Seelenamt für Theodor Egenhofer 
  
Mittwoch, 21. Februar  
18.00 Uhr Ökumenische Abendandacht 
 in den Kliniken Schmieder,  
 Allensbach 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Jakobus,  

Kaltbrunn 
  
Donnerstag, 22. Februar – Kathedra Petri 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frau-

engemeinschaft in St. Nikolaus,  
Allenbach  

 
 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

1. Fastensonntag    
Freitag, 16. Februar  
7.00 Uhr Laudes  
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
17.45 Uhr Vesper   

Samstag, 17. Februar   
17.30 Uhr Vesper 
10-15.00 Uhr Nischentag im Haus Ulrika 
  
Sonntag, 18. Februar - 1. Fastensonntag  
7.30 Uhr Laudes 
10.15 Uhr Eucharistiefeier mit Impuls einer 

Schwester 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
  
Montag, 19. Februar  
7.00 Uhr Laudes 
11.45 Uhr Mittagsgebet  
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 
19.00 Uhr WortRaum – Meditativer 
 Gottesdienst in St. Elisabeth 
  
Dienstag, 20. Februar  
7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
  
Mittwoch, 21. Februar  
7.00 Uhr Laudes 
11.00 Uhr Pilgergottesdienst in der Krypta 
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.45 Uhr Vesper 

Donnerstag, 22. Februar  
 7.00 Uhr Laudes 
17.45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper im 

Gedenken an die Verstorbenen   

Freitag, 23. Februar  
7.00 Uhr Laudes  
11.45 Uhr Mittagsgebet 
17.15 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
17.45 Uhr Vesper 
  

Nischentag in Hegne 

Samstag, 17. Februar: Herzliche Einladung zu 
einem Tag mit Impulsen, Stille und Gebet. 
Beginn: 10.00 Uhr im Haus Ulrika, 
Ende: 15.00 Uhr – Anmeldung 
(bis Donnerstag vorher) unter 
www.theodosius-akademie.de oder 
Tel. 807-700   

 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öff nungszeiten im Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro ist zu den folgenden 
Öff nungszeiten erreichbar:   
Montag: 9.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 
 16.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  geschlossen   

Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: Pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   
Pfarrer Marcus Maria Gut 
Tel. 0157/83034820 
E-Mail: Gut@kath-wa.de   
Diakon Martin Beck 
Tel: 9312-12 
0176/30041212 
E-Mail: Beck@kath-wa.de   

Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: Spaeth@kath-wa.de 
  

Caritas – Hilfsangebot 

Der Sozial-Caritative Förderverein Allensbach 
eV (SCFA) bietet Menschen in Not seine Hilfe an 
durch Beratung, Begleitung und konkrete Hilfe.
Kontakt-Telefon: Marijke Sondern 1483. 
Weitere Kontaktaufnahme auch durch Brief-
kasten des SCFA in der Höhrenbergstraße 15 
oder per mail: scfa@kath-wa.de 
  

Nikolaudate Chor - 
Jahreshauptversammlung 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Nikolaudate Chors fi ndet am Dienstag, den 
20. Februar 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
statt. 

Kloster Hegne - Theodosius Akademie 
der Stiftung Kloster Hegne 

Infos zu den Kursen bei der Theodosius 
Akademie der Stiftung Kloster Hegne unter 
Tel. 807-700 oder www.theodosius-akademie.de, 
E-Mail: info@theodosius-akademie.de  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Freitag, 16.02. 
19.00 Uhr Gemeinde Themen-Stammtisch   

Sonntag, 18.02.   
10.00 Uhr Gottesdienst  
Predigt: Herr Homann 
Orgel: Judith Weiß   

Montag, 19.02.   
14.00 Uhr Jungbläser 
 
Dienstag, 20.02.
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ 
Leitung: Markus Eichhorn 
  
Mittwoch, 21.02. 
18.00 Uhr Andacht Kliniken Schmieder 
 
Donnerstag, 22.02.
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 
  
Freitag, 23.02. 
15.00 Uhr Kinderchor „Gnadenseespatzen“ 
Leitung: Maike Rohr 
(maike.rohr@gmx.net /Tel: 8049515) 
  
Pfadfi ndergruppenstunden  
17:00 Uhr Wölfl inge (2. - 5. Klasse)  
17:00 Uhr Jungpfadfi nder (6. + 7. Klasse)  
17:30 Uhr Pfadfi nder  
Leitung: Linda Streckfuß / Jeanny Klingbeil 
Kontakt: gilde-allensbach@vcp-konstanz.de 
  
19.30 Uhr Abendgebet nach Taizé 
in der Gnadenkirche 
 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
EVANGELISCHE GEMEINDEDIAKONIE (sozia-
ler Dienst) der Evangelischen Kirchengemeinde 
Allensbach, Kontakt: 
Angelika Straub (Vors.), Tel.: 935 485, 
Kontakt Ev. Pfarramt, 
Frank-Uwe Kündiger: Tel: 6310 
Mail: frank-uwe@kuendiger.net. 
Überkonfessionelle Beratung und Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen, Vermittlung 
mit Ämtern, in Einzelfällen Überbrückungs-
hilfen, Weitervermittlung von fachlicher Hilfe 
und zu Fachdiensten der DIAKONIE und sozi-
aler Dienste.   

„JUGEND HILFT“  (Nachbarschaftshilfe / kleine 
Hilfen im Alltag durch Jugendliche in 
fachlicher Begleitung) Gerhard Hügel-Bohlig, 
Tel.: 3374 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Mail: gehuebo@web.de 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 

Ausblick    

Am 01.03.2024 fi ndet der Weltgebetstag der 
Frauen um 19.00 Uhr in dem  Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus  statt. 
  
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der katholischen Kirche. 
Frauen und Männer sind herzlich eingeladen 
zum Gottesdienst   
  
Ein Hoff nungszeichen gegen Gewalt und Hass 
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina  
Die Länder des Weltgebetstags sind viele Jahre 
im Voraus festgelegt. Die Gottesdienstordnun-
gen werden von einem ökumenischen Team 
von Christinnen des jeweiligen Landes über 

einen längeren Zeitraum erarbeitet. Die Texte, 
Lieder und Gebete spiegeln den Alltag, die Lei-
den und die Ho� nungen der Christinnen wider, 
die sie entwickelt haben, um sie mit anderen 
weltweit zu teilen.  

Die Gottesdienstordnung aus Palästina für den 
WGT 2024 ist vor dem 7. Oktober 2023, dem 
brutalen Angri�  der Hamas und der sich daraus 
entwickelnden kriegerischen Auseinanderset-
zungen entstanden. Das deutsche Weltgebets-
tagskommitee hat die Gottesdienstordnung 
-um diesen Ereignissen Rechnung zu tragen- 
angepasst, aber nicht zensiert. 

Mit Christ*innen in über 150 Ländern wollen 
auch wir hier in Allensbach am 01.März 2024 
zusammen für Frieden und Versöhnung in Pa-
lästina, Israel und der ganzen Region im Nahen 
Osten beten. 

Öff nungszeiten Pfarrbüro   

Mittwoch von 09.00 bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 – 16.30 Uhr 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen.
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de   
Vertretung:  Pfr. Kündiger ist für mehrere 
Wochen in einer REHA   
Vertretung für Beerdigungen und Notfälle hat 
bis zum 20.02.2024 Pfr. Rainer Stockburger. 
Ab dem 21.02.2024 Pfrn. Sabine Wendtland. 
Ansonsten bitte Nachricht an das Pfarramt zu 
den üblichen Zeiten, in besonderen Notfällen 
ist Pfr. Kündiger erreichbar unter 
frank-uwe@kuendiger.net 
  

Leitwort für die kommende Woche     

„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, daß er 
die Werke des Teufels zerstöre.“ (1.Joh 3,8b) 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Telefonsprechstunde 
Die wöchentliche Telefonsprechstunde des 
Allensbacher Ortsverbands von Bündnis 90/Die 
Grünen ist am Freitag, den 16. Februar  von 
17 bis 19 Uhr. 
Unter Tel. 49 19 904 freut sich Vorstandsmit-
glied Heinrich Eberhart Sahle auf einen Anruf. 
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Fasnet 2024 
Was bisher geschah... 
Der Schmotzige Dunnschtig begann mit dem 
Wecken durch den Fanfarenzug und der Befrei-
ung der Kindergartenkinder. Danach zogen die 
Narren zur letzten Absetzung der derzeit noch 
amtierenden Ortsvorsteherin Elisabeth Müller. 
Nach mehr als 18 Jahren kandidiert sie nicht 
mehr und geht in den verdienten Ruhestand. 
Die Narren erhoben sie in den Stand einer Kai-
serin mit der dazugehörigen Umbenennung des 
Kapellenplatzes in „Kaiserin-Elisabeth-Platz“
Es folgte der Narrenbaumumzug mit anschlie-
ßendem Stellen desselben durch die Holzer. Das 
närrische Treiben um den Narrenbaum sowie 
der traditionelle Hemdglonkerumzug rundeten 
den Tag ab. Ganztägig war die Besenwirtschaft 
„Dubei“, in diesem Jahr in der Bunten Kuh, ge-
ö� net.
Der Kinderball am Freitag fand in diesem Jahr 
wieder hinter dem Feuerwehrhaus statt. Ver-
mutlich durch das unsichere Wetter war die 
Zahl der Besucher in diesem Jahr nicht so groß 
wie in den vergangenen Jahren.
Das gut besuchte närrische Ka� eekränzle der 
Ducherle-Hästräger fand wie immer am Sams-
tag statt.
Zum ersten Mal war die Zunft zum sonntägli-
chen Umzug auf die Insel Reichenau geladen. 
Anlässlich des 130ig-jährigen Bestehens der 
Grundele wurde der Umzug mit umliegenden 

Narrenzünften ergänzt. Bei fast gutem Wet-
ter präsentierte sich die NZ Ducherle in gro-
ßer Zahl. Erneut nahmen auch die Kaltbrunner 
Räuber teil. 
... und jetzt gohts´s scho wieder degege. 
  
Wer hat Lust bei der Narrenzunft Ducherle 
mitzumachen?
Bei Interesse bitte an den 1. Vorstand der Nar-
renzunft Ducherle oder an die Leiter bzw. Kon-
taktpersonen der Untergruppen wenden.
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983
Hästräger Daniela Klinge Tel.: 940873
Trubestenzer Silke Waidele Tel.: 7667  
 
 
SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Im Pfarrheim fand am 27. Januar 2024 die 
Mitgliederversammlung 2023 und die Jah-
reshauptversammlung für 2024 der VdK 
Ortsgruppe Allensbach statt. Diese beide Ver-
sammlungen wurden zusammengelegt, da 
krankheitsbedingt eine Mitgliederversammlung 
2023 nicht stattfi nden konnte. Die Vorsitzende 
Frau Gabi Konstanzer begrüßte die anwesenden 
Vereinsmitglieder und auch die geladenen Gäs-
te. Unter anderem den stellvertretenden VdK 
Landesverbandsvorsitzender und VdK Bezirks-
verbandsvorsitzender Südbaden, Ernst Schil-
ling, vom VdK Kreisverband, der Vorsitzende 
Manfred Flegler und VdK Kreisverband Beisit-
zer Andreas Gruber. Vom Ortsverband Allens-
bach waren die Vorsitzende Frau Barbara Fi-
scella, der stellv. Vorsitzende Herr Hans-Jürgen 
Belka und die Frauenbeauftragte Frau Christa 
Klamt anwesend. Dann gedachte man den ver-
storbenen Mitgliedern. Es folgt der Rückblick 
auf die vergangenen 2 Jahre von Frau Kons-
tanzer. Ziel ist es, dass sich die Mitglieder der 
Ortsgruppe als eigenständiger Verein erkennen 
und an den kommenden Veranstaltungen auch 
vermehrt teilnehmen. Diesem Ziel ist man in 
den vergangenen Monaten schon deutlich nä-
her gekommen. 

Frau Konstanzer überbringt Genesungswün-
sche an den abwesenden Schriftführer Josef 
Mahlbacher und verliest den vorgefertigten 
Bericht für 2022 und 2023 mit den vielen 
durchgeführten Vereinstätigkeiten. Der Kas-
sierer Peter Wacker berichtet vom Kassenstand 
gerundet von 10.900 Euro und weißt im Aus-
blick auf das anstehende 75-jährige Jubiläum 
hin. Die Frauenbeauftragte Frau Erne-Wacker 
berichtet über ihre gesteckten Ziele der ver-
mehrten Mitgliederkontakte. Zeitnah wird es 
wieder einen Ka� ee-Nachmittag geben. Nach 
den Berichten übernahm die Entlastung des 
Vorstandes Herr Ernst Schilling, VdK, Stellver-
tretender Landesverbandsvorsitzender und VdK 
Bezirksverbandsvorsitzender Südbaden. Herr 
Ernst Schilling leitete auch die Wahl. Herr Fleg-
ler und Herr Gruber waren Beisitzer der Wahl. 
Es wurde per Handzeichen abgestimmt.   

Das Wahlergebnis: 
Vorsitzende: Gabi Konstanzer 
Stellv. Vorsitzender: Luka Cvrlje  
Kassier: Peter Wacker  
Schriftführer: Harald Seidler  
Frauenbeauftragte: Andrea Erne-Wacker 
Beisitzer/innen: Hilda Schack, Sepp Mahlba-
cher, Jürgen Saegert, Rüdiger Graf 
Kassenprüferinnen: Gerda Schultz, Sabine Seel 
Delegierter zum Kreisverband: Peter Wacker, 
Harald Seidler 
Ersatz zum Kreisverband: Gabriele Pohl, 
Rüdiger Graf 
  
Die Vorsitzende bedankte sich bei Frau Honold 
und Frau Menius für ihre Arbeit in der Vor-
standschaft. Sie traten bei der Wahl nicht mehr 
an. Dem scheidenden stellv. Vorstand Herr 
Schneider wünscht sie alles Gute. Es konnten 
wieder etliche Mitglieder für 25 Jahre und 10 
Jahre Mitgliedschaft im VdK geehrt werden. 
Sogar ein Mitglied erhielt das goldene Treue-
abzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft im VdK. 
Über eine angedachte Fusion der Ortsgruppe 
Allensbach und der Ortsgruppe Reichenau wird 
in einer späteren Ausgabe vom Gemeindeblatt 
berichtet. Auch über das Jubiläum “75 Jahre 
VdK in Allensbach” und über die anstehenden 
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Aktivitäten wird zeitnah im Gemeindeblatt 
berichtet. Frau Konstanzer bedankte sich zum 
Schluss noch bei Frau Honold für 13 Jahre Ar-
beit im Vorstand als Kassenprüferin mit einem 
kleinen Geschenk. Sie bedankte sich auch bei 
den Mitgliedern, dass sie sich für den Nachmit-
tag Zeit genommen haben.  
 
 

Jahreshauptversammlungen 
der Vereine Allensbach

MONTESSORI 
ALLENSBACH e.V.

Jahreshauptversammlung 
des Montessori Allensbach e.V.   
Der Montessori Verein lädt seine Mitglieder 
herzlich zur Jahreshauptversammlung ein: 
  
Freitag, 01. März 2024 um 19.30 Uhr 
Ort: Vereinsheim Allensbach, Radolfzeller Str. 
25 / 1.OG 
  
Die Tagesordnung: 
1.  Erö� nung, Begrüßung 
2.  Verabschiedung Protokoll 2023 
3.  Ehrungen 
4.  Bericht vom Vorstand zu den 
 Aktivitäten 2023 
5.  Bericht vom Kindergarten und Schule 

6.  Bericht des Kassenwarts 
7.  Bericht des Kassenprüfers 
8.  Entlastung des Vorstands 
9.  Geplante Aktivitäten für 2024 
10. Vorschlag zur Einführung von 
 Arbeitsgruppen 
11. Neuwahl des Vorstands 
12. Wahl des Kassenprüfers 
13. Anträge, Wünsche, Sonstiges  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Damen 2 im Derby-Rückspiel erfolgreich
Nachdem kürzlich das erste Derby gegen die 
HSG Mimmenhausen/ Mühlhofen anstand, 
folgte nun das Rückspiel. Der SVA legte zu Be-
ginn des Spiels mit 1:6 vor (11. Minute). Von da 
an lag der SVA stets vorne. Dennoch schlichen 
sich in Halbzeit 1 einige Ballunsicherheiten ein, 
aber auch die HSG blieb davon nicht verschont. 
Mit einer guten 10:16-Führung wechselte man 
die Seiten. In Halbzeit 2 löste sich die anfäng-
lich angespannte Stimmung, der SVA spielte 
befreit auf, die Abwehr stand: Der SVA baute 
seine Führung stetig aus. Mit Abpfi �  leuchtete 
eine verdientes 16:29 von der Anzeigetafel. Der 
Verein bedankt sich für die Unterstützung der 
mitgereisten Fans. 

Zwei weitere Spielerinnen 
mit C-Trainer-Lizenz 
Mit Kira Heinstadt und Meike Ulrich haben 
zwei Spielerinnen der Frauen 2 die C-Trainer-
lizenz erfolgreich abgeschlossen. Herzlichen 
Glückwunsch. 

Sprechstunde Tagesmütterverein   
Was ist Kindertagespfl ege? 
Wie kann ich Kindertagespfl ege betreiben? 
Wie bekomme ich einen Platz für mein Kind? 
Am 04.10.2023 fi ndet zwischen 09:00 – 11:00 
Uhr eine Sprechstunde des Tagesmütterver-
eines im Rathaus in Allensbach statt. Hier 
können alle Fragen zum Thema Tagespfl ege 

gestellt werden. Ganz egal ob Interessierte 
selbst mit dem Gedenken spielen sich zur Ta-
gespfl egeperson ausbilden zu lassen oder einen 
Platz für ihr Kind suchen. 
Um Voranmeldung wird gebeten. 
  
Frau Freia Ensslen
Tel. 07732 / 82 33 88-6 
E-Mail: freia.ensslen@tagesmuetterverein.info 

Wertstoff hof in 
Singen-Rickelshausen 
Das Landratsamt Konstanz weißt darauf hin, 
dass der Wertsto� hof in Singen-Rickelshau-
sen seit dem 01.01.2024 täglich bereits um 
16:00 Uhr und nicht wie bisher um 16:15 Uhr 
schließt. 

WEITERE MITTEILUNGEN



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN: 
Den gekochten Schinken würfeln und im Öl anbra-
ten. Zwiebeln und Knoblauch fein hacken, zugeben. 
Mit der Gemüse- oder Rinderbrühe auffüllen, zum 
Kochen bringen. Das Weinsauerkraut auch noch dazu 
und weitere 30 Min. köcheln lassen. Anschließend 
die Paprikastreifen hineingeben, mit Paprikapulver, 
Tabasco und Salz abschmecken. Speckscheiben 
dazugeben und ca. 15 Min. ziehen lassen. Kurz vor 
dem Servieren die Saure Sahne unterrühren.

NARRENSCHMAUS-TARTE 
VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO: 
Backofen auf 220°C Ober-/Unterhitze (Umluft 
200°C) vorheizen. 24er-Backform mit Backpapier 
auslegen. Blätterteigplatten nebeneinanderlegen 
und rund 20 Min. auftauen lassen. Butter in einer 
Pfanne erhitzen, Zwiebelwürfel hinzu und bei mitt-
lerer Hitze ca. 3-4 Min. glasig dünsten. Magerquark 
in einem Tuch auspressen. Eier trennen (je 1 Eigelb 
in getrennte Schüsselchen, Eiweiß zusammen in 
1 Gefäß). Eiweiß kühl stellen, Quark mit 1 Eigelb, 
Bergkäse und Zwiebel verrühren. Blauschimmelkäse 
unterheben. Mit Salz und Pfeffer würzen. Blättert-
eigplatten an den Rändern übereinanderlegen und 
auf leicht bemehlter Arbeitsfl äche ca. 2 cm größer 
als die Form ausrollen, einen Kreis in Größe der 
Form ausschneiden, den Boden der Form damit 
auslegen und mit einer Gabel mehrmals einstechen. 
Restlichen Blätterteig mit einem Teigrädchen oder 
Messer in ca. 1 cm dünne Streifen schneiden.
Eiweiß steif schlagen und unter die Käsemasse 
heben. Alles in die Form streichen. Am Rand mit den 
Blätterteigstreifen belegen. Restliches Eigelb ver-
quirlen und Blätterteigstreifen damit bestreichen. 
Tarte auf der unteren Schiene des Ofens bei 220°C 
Ober-/Unterhitze (Umluft 200°C) backen. Dann auf 
180°C Ober-/Unterhitze (Umluft 160°C) herunter-
schalten und ca. 30 -40 Min. weiterbacken, bis die 
Käsemasse aufgeht und schön hellbraun ist. Aus 
dem Ofen nehmen und mit Schnittlauch bestreuen. 
Etwas auskühlen lassen (sollte warm bis lauwarm 
gegessen werden, schmeckt aber auch kalt). 

Tipps & Tricks
Sauerkraut enthält viel Vitamin C, wer 

es aus gesundheitlichem Aspekt täglich 

roh essen will: zwei bis drei Gabeln reichen 

schon aus. Als Beilage zu einer Mahlzeit nur kurz 

erwärmen und einen Schuss Apfelsaft hinzugeben, 

nicht kochen. Denn Sauerkraut in Dosen, Gläsern, 

Tüten ist bereits pasteurisiert, erhitzt, verkocht, 

vergoren. Blauschimmelkäse wird aus Kuh-, 

Ziegen-, Schaf- oder Büffelmilch hergestellt. 

Blauschimmelkäse im Kühlschlank getrennt 

von anderen Sorten platzieren. In Alu-

folie hält er sich im Gemüsefach 

ca. 7 Tage. 
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MUNTERMACHER-SAUERKRAUTSÜPPCHEN UND 

NARRENSCHMAUS-TARTE VON WÜRZIGEM KÄSE-DUO

ZUTATEN 
FÜR 4 PERSONEN BZW. 
1 BACKBLECH (24ER BACKFORM)
MUNTERMACHER-
SAUERKRAUTSÜPPCHEN 
200 g Schinken, mager
8 TL Raps- oder Sonnen-
blumenöl
2 Zwiebeln
½ - 1 Knoblauchzehe
800 ml Gemüse- oder 
Rinderbrühe (Instant), 
fertig zubereitet
600 g Weinsauerkraut, 
mild (Fertigprodukt)
1/4 grüner oder gelber 
Paprika, gewaschen, in 
Streifen geschnitten
Paprikapulver
Tabasco 
(alternativ: Chili-Sauce),
Salz
200 g Bauchspeck-
Scheiben 
(alternativ: Cabanossi)
4 EL Saure Sahne

NARRENSCHMAUS-
TARTE VON WÜRZIGEM 
KÄSE-DUO
3 Platten TK-Blätterteig
½ TL Butter
1 Zwiebel, mittelgroß, fein 
gewürfelt
500 g Magerquark
2 Eier
175 g Bergkäse (oder 
Emmentaler), grob geraffelt
175 g Blauschimmelkäse (z. 
B Cambozola), in Würfel-
chen geschnitten
3 EL Raps- oder 
Sonnenblumenöl
½ TL Salz,
Pfeffer aus der Mühle
1 EL Frühlingszwiebeln 
oder Schnittlauch, fein 
geschnitten
AUSSERDEM: Mehl zum 
Ausrollen, Backpapier



Energiewende - Klimaschutz - Ressourcenschonung 
für das Grundbedürfnis „Mobilität“ selbst verantworten 

Präsentation am 24.2.2024 + 25.2.24, jeweils von 10:00 - 17:00 Uhr

wo: Allensbach, Radolfzellerstr. 25, 1.OG, Aufzug vorhanden

Hans Peter Schmitt, 1.Vorstand von MOBIL 3000 -
Carsharing + eMobilität  e.V. stellt u.a. die Ergebnisse „mitfahren“ 

von 2023 für/durch die  Mitglieder vor. 27 Mitglieder und 15 Ehe-/
Lebenspartner haben 2023 für  ca. 10.000 km das „mitfahren“ genutzt. 

Ca. 3.000 kg an CO
2
 haben wir vermieden. 

Fordern Sie weitere INFO‘s bei uns an

info@mobil3000.de   oder Handy 0151 615 452 31

u n d     besuchen Sie uns am 24.2. oder 25.2.   --

Selbstverwaltung + Gemeinschaft --
mehr Lebensqualität + Lebensstandard

Gedanken - Augenblicke, sie werden uns immer an Dich erinnern und uns 
glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

Wir trauern um unsere geliebte Mutter und Schwiegermutter, 
um unsere herzensgute Oma und Uroma

Hilde Gantenbein  
geb. Herch

* 28.04.1930   † 03.02.2024

Sie durfte nach einem langen und erfüllten Leben im Kreise ihrer 
Kinder friedlich einschlafen.

In tiefer Trauer:
Gisela Gantenbein mit Heinz
Edmund Gantenbein mit Felix und Alexandra
Philipp Gantenbein mit Dominique, Colin und Ella
Dr. Gerd Gantenbein mit Ursula und Jakob
Dr. Sophia Gantenbein mit Volker und Louisa

Wir danken allen Menschen, die unserer Mutter nahe standen, 
ihr in ihrer letzten Lebensphase beistanden oder sie in ihren  
Gedanken mit aufnahmen. Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet statt am Fr., 23.02.2024 auf dem Friedhof 
von Allensbach um 11.00 Uhr, Kondolenzbuch liegt auf.
Traueradresse: 
Gisela Gantenbein | Zum Kirchenwald 5 | 78465 Konstanz

Jetzt Winterschnitt !!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Gärtner/-in, Gartenbauhelfer in Vollzeit

Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89  
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Wer hat Freude daran, Kindern und Jugendlichen 
an KiTas und Schulen Energie-Themen  
nahezubringen ? 
Individuelle Zeiteinteilung möglich. Ggf. als 538- €-Job.
Bitte melden unter: 
Energieagentur Kreis Konstanz 
Tel. 07732/939-1234 
info@ea-kn.de

Seniorenmobil 15km/h
Seniomobil Typ Wien 15 LUX R, 
08/21, NP 4.150,-€,  
sehr guter Zustand, Preis VB
Tel. 0171-5502930

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...
IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder



Die Firma Bio Gemüse Wagner, ein mittelständischer landwirtschaftlicher Bio-Betrieb  
mit Sitz auf der schönen Insel Reichenau im Bodensee, sucht zur Verstärkung des Teams  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister m/w/d (in Voll-/Teilzeit oder Minijob)
Ihre Aufgaben:
-  Durchführung von kleineren Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten in & rund um die Gebäude
- Handwerkliche Tätigkeiten  wie z.B. Kleinreparaturen
-  Pflege des Berichtswesens wie Zählerablesungen & Kontrolle von Putzplänen
-  Sicherstellung der allgemeinen Ordnung & Sauberkeit (auch im Bereich der Mitarbeiterunterkunft)
- Bestellung und Beschaffung der benötigten Verbrauchsmittel

Ihr Profil: 
-  Eine abgeschlossene handwerkliche Ausbildung oder Berufserfahrung (bevorzugt im Bereich Elektrik)
- Handwerkliches Geschick
- Flexibilität und Teamfähigkeit
- Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft 
-  Eigenständige, verantwortungsbewusste & strukturierte Arbeitsweise
-  Besitz eines gültigen Führerscheins der Klasse B (BE wäre von Vorteil)
-  Deutschkenntnisse mind. auf dem Niveau C1 (gerne auch rumänische Sprachkenntnisse)

Ihre Perspektive:
- Betriebliche Gesundheitsförderung wie z.B. Jobrad
- Ein motiviertes Team mit angenehmem Betriebsklima
- Abwechslungsreiche Tätigkeiten 
- Eine leistungsgerechte Bezahlung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbung per E-Mail an info@biogemuesewagner.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bio Gemüse Wagner / Benjamin Wagner / Im Hörnle 3 / 78479 Reichenau / 0160 / 90 31 67 49

Ehrenamtlicher Hausmeister vom 
Schwesternwohnheim
St. Georg Reichenau sucht mit seiner Familie Haus 
zum Kauf, auch Umbau oder Anbau, gerne mit 
Wohnrecht. Bitte alles anbieten.  01712876839

FRÜHJAHRSFASTEN AM SEE 
Gutes für Körper und Geist  
 Es sind Plätze frei für Ihre Auszeit
 5 Treffen in meiner Praxis
 14 hochwertige Fastenspeisen, fachkundige Begleitung
 Startsamstage: 24.02.24 // 02.03.24 // 09.03.24 // 
 16.03.24 //  

Noch Fragen? Dann dürfen Sie mich gerne anrufen.

Naturheilpraxis Helga Ruscher-Ruh
Tel. 07732 / 8 97 02 65

Kabisländer 9 | 78315 Radolfzell-Böhringen
ruscherruh@arcor.de

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck
an unseren Standorten in Konstanz, Kreuzlingen und Engen/Hegau.

Karrenbauer GmbH, Obere Laube 46, 78462 Konstanz,
+49 7531 27 202 oder 0172 62 35 953

auktionshaus@karrenbauer.de : www.karrenbauer.de

www.primo-stockach.de



S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!





Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 


